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Kapitel A   Allgemeines  

A.01 Vorwort 

Das vorliegende Handbuch stellt eine allgemeine Benutzerdokumentation des Verwaltungsmoduls 
„Stärkemeldung“ dar.  
 
 
A.02 Aufgabenstellung 

Das Modul „Stärkemeldung“ dient zum Sammeln und Auswerten von Daten, die das Potenzial der Einheiten 
eines Bereiches widerspiegeln. 
 
 
A.03 Zielgruppe 

Die Dokumentation wurde als Informationsquelle bzw. Nachschlagereferenz für einen Benutzer der eurofunk 
ELDIS MGM Programm-Module erstellt. Diese Person muss zumindest gemäß den Bestimmungen der 
nationalen Behörden ausgebildet sein und von Mitarbeiter/innen der eurofunk Kappacher GmbH oder 
entsprechend ausgebildeten externen Personen (Multiplikatoren) als Benutzer eingeschult worden sein. 
 
A.04 Struktur und Aufteilung des Handbuchs 

Neben allgemeinen Hinweisen zur Bedienung des Moduls (Aufruf des Programms, allgemeine Funktionen 
bei der Bedienung) wird im zweiten Teil auch auf spezielle Funktionen der Erfassungs- und 
Auswertungsmasken eingegangen. 
 
 
A.05 Hinweise Sicherheit, Gefahrenquellen 

Verbot 

 
Besondere Vorschrift/ Bedienungsanweisung 

 
Symbol für zusätzliche Informationen 

 
Abbildung 1: Symbole Sicherheit, Gefahren 
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Kapitel B   Stärkemeldung  

B.01 Vorgangsorientierte Anleitung 

In diesem Kapitel werden die typischen Arbeitsabläufe, wie sie in der Stärkemeldung anfallen, beschrieben 
und die Bedienung dieses Moduls erläutert. Das Kapitel eignet sich sowohl für das Erlernen des Umgangs 
mit dem Modul Stärkemeldung für neue Anwender als auch für das Nachschlagen und Auffinden von 
Detailinformationen für den versierten Benutzer. 
 
 
B.01.01 Web-basierte Architektur 

So wie die übrigen Applikationen des ELDIS Verwaltungssystems wird auch die Stärkemeldung vollständig 
in einer Web-Umgebung betrieben. Das heißt, dass der Zugang zum Programm und zur Datenbank über 
einen Web-Browser erfolgt. Es ist keine lokale Installation der Anwendersoftware auf dem Arbeitsplatz des 
Benutzers erforderlich. 
 
B.01.02 Programmaufruf, Zugriff auf den Web-Server 

Als Bindeglied zwischen dem Datenbankserver und dem Arbeitsplatz des Benutzers steht ein Web-Server 
zur Verfügung. Dieser Web-Server stellt einerseits dem Benutzer die Anwendung auf dem Arbeitsplatz zur 
Verfügung und regelt andererseits die Datenkommunikation zwischen Datenbankserver und Client-PC. 
 
Der Aufruf des Programms erfolgt über den Internet-Browser des Client-PCs. Über die URL wird der Zugriff 
auf den Web-Server und der Aufruf des benötigten Moduls (in diesem Fall der Einsatznachbearbeitung) 
hergestellt. 
 
Die URL für den Aufruf hat folgendes Format: 
 
http://<SERVERNAME>:<PORT>/forms/frmservlet?config=<MODULNAME> 
 
Parameter Beschreibung 
<SERVERNAME> Host-Bezeichnung des Web-Servers. Kann auch eine IP-Adresse im 

Internet/Intranet sein. 
<PORT> Portnummer, unter der der Zugriff auf den Web-Server eingerichtet wurde. 
<MODULNAME> Abkürzung des Moduls, so wie sie am Kundensystem für den Aufruf eingerichtet 

wurde. 
 
Im folgenden Beispiel wird das Modul Stärkemeldung (Kurzaufruf „STM“) am Web-Server mgmtest3 unter 
Verwendung des Ports 7778 gestartet. 
 

 
Abbildung 2: Beispiel für Web-Aufruf 

 
Genaue Informationen über die bei Ihnen zu verwendende(n) URL(s) erhalten Sie im Rahmen der Schulung 
bzw. von Ihrem Systemadministrator. 
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B.01.03 Installation Java-Laufzeitumgebung 

Beim erstmaligen Aufruf eines Verwaltungsmoduls auf einem Client-PC wird darauf – bevor das eigentliche 
Programm gestartet werden kann – automatisch eine Java-Laufzeitumgebung installiert. In den meisten 
Fällen handelt es sich dabei um den Oracle JInitiator. In bestimmten Spezialfällen kann stattdessen auch die 
SUN-Java-Runtime installiert werden. 
 
Ein Assistent führt Sie durch die Installation dieser Java-Laufzeitumgebung. Im Anschluss daran kann nun 
die Verwaltungsapplikation geöffnet werden. In bestimmten Fällen ist dazu ein Neustart des Internet-
Browsers erforderlich, meist wird sie jedoch automatisch geöffnet. 
 

 

 

 
Die Installation der Java-Laufzeitumgebung ist nur einmalig für jeden Arbeitsplatz 
erforderlich. Selbst wenn andere Benutzer den selben Client verwenden, muss keine weitere 
Installationsmaßnahme durchgeführt werden. 
 
In bestimmten Fällen (zB bei größeren Programmupgrades auf dem Web-Server) kann auch 
die Installation einer neuen Version der Java-Laufzeitumgebung erforderlich werden. Dabei 
werden Sie jedoch auch – wie beim erstmaligen Aufruf – automatisiert von einem Assistenten 
durch den Installationsprozess begleitet. 
 

 
 
B.01.04 Anmeldung am System, Login 

Beim Starten des Moduls erscheint das Anmeldefenster. Der Benutzer muss sich mit seinem Logonnamen 
und seinem Passwort bei der Datenbank anmelden. 
 

 
Abbildung 3 :: Anmeldefenster 

 
Nach den benötigten Eingaben muss der „OK“-Button gedrückt werden und es erscheint die 
Einstiegsmaske.  
 
Sind Ihnen Ihr Logonname und Ihr Passwort nicht bekannt, wenden Sie sich bitte an Ihren Datenbank- oder 
Systemadministrator. Der Logonname impliziert die Berechtigungen für den entsprechenden Anwender. 
Halten Sie bitte Ihr Passwort geheim, da ansonsten unbefugte Personen unter Ihrem Namen arbeiten 
können. 
 
Je nachdem, ob Sie die Berechtigung für den jeweiligen Menüpunkt besitzen oder nicht, kann die zugehörige 
Bildschirmmaske aufgerufen werden oder nicht (bzw. wird bei keiner Berechtigung sofort wieder aus der 
Maske ausgestiegen). 
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B.01.05 Startmaske 

Nachdem Sie das Modul erfolgreich gestartet haben, erscheint folgendes Fenster (die angezeigte Grafik und 
Modulbezeichnung kann je nach Konfiguration/Modul unterschiedlich sein): 
 

 
Abbildung 4 :: Startmaske 

 
Wenn Sie auf den Wertelisten-Button klicken, öffnet sich ein Fenster, in dem alle Mandanten angeführt sind, 
auf die Sie einen Zugriff haben. Wählen Sie die entsprechende Einheit durch Doppelklick aus. 
 
Bei Benutzern, die lediglich Berechtigungen für einen Mandanten besitzen, wird dieser automatisch 
selektiert. In diesem Fall muss keine Mandantenauswahl in der Startmaske durchgeführt werden. 
 

 

 
 

 
Obwohl das Modul über den Internet-Browser zu starten ist, wird es in einem eigenen 
Programmfenster geöffnet, das parallel zum Browser-Fenster existiert. Lassen Sie das 
Browserfenster unbedingt geöffnet, sofern Sie noch mit der darin aufgerufenen 
Verwaltungsapplikation arbeiten möchten! Ein Schließen des Browsers führt auch zur 
Beendigung der damit verbundenen Anwendung, nicht gespeicherte Änderungen können 
unwiderruflich verloren gehen. 
 

 

 
 

 
Möchten Sie verschiedene Verwaltungsapplikationen gleichzeitig auf einem Arbeitsplatz 
betreiben, so bestehen folgende Möglichkeiten: 
 
1. Nutzung des „tabbed-browsing“ 

Bei Internet-Browsern, die das „tabbed-browsing“ unterstützen (also den Aufruf 
verschiedener Internet-Seiten über eigene Register des Browsers), können über 
verschiedene Tabs (Register) unterschiedliche Module gestartet werden. 

2. Mehrfacher Start des Internet-Browsers 
Falls Ihr Browser kein „tabbed-browsing“ unterstützt, können Sie Ihren Browser mehrfach 
starten und von den verschiedenen Browser-Sessions aus die unterschiedlichen Module 
aufrufen. Ein Aufruf mehrerer Module von einer Browser-Session aus ist nicht möglich! 
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B.01.06 Mandantenfähigkeit 

Das Modul „Stärkemeldung“ ist mandantenfähig. Das heißt, es sind damit verschiedene 
Organisationseinheiten verwaltbar. Dies ist notwendig, da die Stärkemeldungsdaten für die verschiedenen 
Feuerwehren / Rettungsorganisationen bzw. Einheiten verwaltet werden können müssen.  
 
Mandanten stellen in diesem Fall z.B. der Regierungsbezirk oder untergeordnete Bereiche wie etwa eine 
Feuerwehr (Einheit) dar. Es muss eine hierarchische Abbildung der Mandanten möglich sein.  
 

Land

Regierungsbez.

Land
Bayern

ILS-Bereich

Landkreis bzw.
kreisfreie Stadt

Stadt/Gemeinde
bzw.

Hilfsorganisation

Einheit (Ortsteil
bzw.

Rettungswache)

Bezirk
Unterfranken

Bezirk
Oberfranken

ILS
Würzburg

ILS
NN

kreisfreie Stadt
Würzburg

Landkreis
Würzburg

Gemeinde
Veitshöchheim

BRK
Veitshöchheim

FF
Veitshöchheim

Stadt
Würzburg

FF
Würzburg

BF
Würzburg

FW 1

Ebenen: Beispiel:

RW
Veitshöchheim

 
Abbildung 5 :: Mandantenstruktur 

 
 
 
Die Einsatzdaten jeder Organisationseinheit müssen vor dem Zugriff anderer Personengruppen geschützt 
werden. Verschiedene Personen können Zugriff auf mehrere Einheiten haben. Aus diesem Grund ist 
unmittelbar nach dem Einstieg in das Programm eine Auswahl aus den gültigen Einheiten zu treffen. Die 
nachfolgenden Tätigkeiten (zB Erfassung von Stärkemeldungsdaten bzw. Erstellen von Auswertungen) 
beziehen sich dann auf die Datensicht dieser Einheit. 
 
Die Verwaltung der Berechtigung auf diese Mandanten erfolgt im Modul „Mandantenverwaltung“. 
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B.02 allgemeine Standards 

B.02.01 Zugehörigkeit 

Die Zugehörigkeit gibt an, welcher Einheit Daten zugewiesen werden. Die aktuelle Zugehörigkeit ist in der 
Fensterbeschriftung der Hauptmaske sichtbar. 
 

 
Abbildung 6 :: Anzeige des aktuell ausgewählten Man danten 

 
 
B.02.02 Dateninfo 

Für eine Vielzahl von Masken können Sie mit Hilfe des Dateninfo-Fensters ergänzende Informationen 
aufrufen. Sie können das Fenster anzeigen, indem Sie über das Kontext-Menü (rechte Maustaste) den 
Punkt „Dateninfo“ auswählen. 
 

 
Abbildung 7 :: Anzeigefenster „Dateninfo“ 

 
 
Neben Informationen zu den Namensgebungen in der Datenbank und den Masken des Programms wird 
auch angezeigt, welcher Benutzer wann den Datensatz erstellt, bzw. welcher Benutzer ihn wann zuletzt 
geändert hat. 
 
B.02.03 Pflichtfelder 

Pflichtfelder werden gelb hinterlegt und müssen ausgefüllt werden. Ein Speichern ohne ausgefüllte 
Pflichtfelder ist nicht möglich, in diesem Fall erscheint eine Fehlermeldung. Der Datensatz muss ergänzt 
werden, bevor ein Speichern erlaubt ist. 
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B.02.04 Iconleiste 

Zahlreiche Standardfunktionen innerhalb einer Maske können über das Menü, bestimmte 
Tastenkombinationen oder aber auch über die Iconleiste ausgeführt werden. 
 
Die Iconleiste, die sich immer unterhalb der Menüleiste befindet, sieht in den meisten Fällen wie folgt aus: 
 

 
Abbildung 8 :: Iconleiste Stärkemeldung 

 
Je nach Anwendungszweck der Maske kann die Darstellung der Iconleiste abweichen (in einer Maske, in der 
nur Reports aufgerufen werden können, machen die Icons zum Wechseln von Datensätzen 
verständlicherweise keinen Sinn). 
 

Icon Bedeutung Tastenkombination 

 
Wechsel zum ersten Datensatz - 

 
Wechsel zum vorherigen Datensatz Umschalt – nach oben 

 
Wechsel zum nächsten Datensatz Umschalt – nach unten 

 
Wechsel zum letzten Datensatz - 

 
Abfrage starten (danach Eingabe der Suchkriterien) F7 

 
Abfrage durchführen F8 

 
Abfrage abbrechen Esc 

 
Ausdruck starten Umschalt – F8 

 
Datensatz einfügen F6 

 
Datensatz speichern F10 

 
Datensatz löschen Umschalt – F6 

 
Vorgenommene Änderungen verwerfen Umschalt – F7 

 
Belegung der Funktionstasten Strg – F1 

 
Hilfe - 

 
Info-Maske öffnen - 

 
Verlassen der Maske Strg – Q 
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B.03 Stärkemeldungsdaten 

[Stärkemeldung – Menüpunkt: Stärkemeldungsdaten] 
 
B.03.01 Allgemeines 

In dieser Maske werden die Stärkemeldungsdaten für jede Einheit erfasst oder ermittelt. 
 
Die Maske unterteilt sich in zwei Bereiche, den Kopfbereich und den Detailbereich. Im Detailbereich kann mit 
Hilfe von Registern zwischen den Erfassungsbereichen für Personal, Fahrzeuge und Geräte gewechselt 
werden. 
 
Layout: 
 

 
Abbildung 9 :: Stärkemeldungsdaten 

 
Beim Einstieg in die Maske wird automatisch das aktuelle Jahr angezeigt. Wurden für dieses Jahr noch 
keine Daten erfasst, können diese entweder neu ermittelt oder vom Vorjahr übernommen werden. Das wird 
durch eine Abfrage gesteuert. 
 

 
Abbildung 10 :: Datenübernahme 

 
Wird hier „Ja“ gewählt, werden Daten aus dem Vorjahr übernommen und können ergänzt werden. Andern-
falls müssen die Daten erfasst werden. 
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B.03.02 Kopfbereich 

Im Kopfbereich werden die allgemeinen Informationen der ausgewählten Einheit angezeigt. Diese Daten 
können nicht geändert werden. 
 
Layout: 
 

 
Abbildung 11 : Kopfbereich 

 
Inhaltliche bzw. Funktionsbeschreibung einzelner Maskenbereiche: 
 
Feldbezeichnung Beschreibung 
KZ Kennzeichen der Einheit. Die Daten werden aufgrund der ausgewählten 

Einheit in der Startmaske ermittelt und angezeigt. Sie können nicht 
geändert werden. 

KZ 2  Zweites Kennzeichen der Einheit. Die Daten werden aufgrund der 
ausgewählten Einheit in der Startmaske ermittelt und angezeigt. Sie 
können nicht geändert werden. 

Art Art der Einheit. Die Daten werden aufgrund der ausgewählten Einheit in 
der Startmaske aus der Mandantenverwaltung ermittelt und angezeigt. 
Sie können nicht geändert werden. 
 
In der Mandantenverwaltung können folgende Werte zu einer Einheit 
zugewiesen werden: 
 
BF – Berufsfeuerwehr 
FF – Freiwillige Feuerwehr 
WF – Werkfeuerwehr 
BTF – Betriebsfeuerwehr 
SO – Sonstige 

Name Name der Einheit. Die Daten werden aufgrund der ausgewählten Einheit 
in der Startmaske ermittelt und angezeigt. Sie können nicht geändert 
werden. 

Jahr Beim Einstieg in die Maske wird das aktuelle Jahr angezeigt. Indem man 
die Buttons <Pfeil vor>  bzw. <Pfeil zurück> betätigt, hat man die 
Möglichkeit, die Daten der Vorjahre anzeigen zu lassen. 

Nur überörtliche Mit dieser Checkbox kann gesteuert werden, ob in den Detailbereichen 
nur jene Planungsbegriffe aufgelistet werden,  die in den Stammdaten 
als „überörtlich relevant“ gekennzeichnet wurden, oder ob alle 
Planungsbegriffe angezeigt werden. Die Checkbox hat nur Auswirkung 
auf die Register Fahrzeuge und Personal. Bei Änderung der Checkbox 
wird die Anzeige der Daten automatisch aktualisiert. 
Diese Einstellung dieser Checkbox ist standardmäßig auf ‚J’. 
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B.03.03 Personaldaten 

Im diesem Bereich wird die Personalstärke erfasst. Die Bezeichnungen der Kategorien werden beim 
erstmaligen Einstieg für das aktuelle Jahr aus dem Stammdaten übernommen. Für die Ermittlung der Anzahl 
stehen keine Stammdaten zur Verfügung, sie müssen deshalb erfasst werden. 
 
Layout: 
 

 
Abbildung 12 : Personaldaten 

 
 
Inhaltliche bzw. Funktionsbeschreibung einzelner Maskenbereiche: 
 
Feldbezeichnung Beschreibung 
Bezeichnung Die Bezeichnungen der Kategorien werden automatisch eingetragen und 

können nicht geändert werden. Es können hier auch keine neuen 
Bezeichnungen eingetragen werden. 

Anzahl Für die Ermittlung der Anzahl stehen keine Stammdaten zur Verfügung, 
sie müssen daher erfasst werden. 

Letzte Änderung Hier wird der Zeitpunkt der letzten Änderung an der Personalstärke 
angezeigt. 
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B.03.04 Fahrzeugdaten 

In diesem Bereich können einerseits Planungsbegriffe erfasst werden und andererseits aus der 
Einsatznachbearbeitung übernommen werden.  
 
Layout: 
 

 
Abbildung 13 : Fahrzeugdaten 

 
Inhaltliche bzw. Funktionsbeschreibung einzelner Maskenbereiche: 
 
Feldbezeichnung Beschreibung 
M (=manuell bearbeitet) Diese Checkbox kennzeichnet manuell hinzugefügte Planungsbegriffe 

bzw. übernommene Daten, deren Anzahl manuell geändert wurde. 
Ü (=Überörtlich) Dieses Feld kennzeichnet Planungsbegriffe, die auch überörtlich 

relevant sind. 
KZ Kennzeichen des Planungsbegriffs. Dieser Wert kann aus einer 

Werteliste übernommen werden und ist ein Pflichtfeld. 
Planungsbegriff Der Planungsbegriff wird aufgrund des ausgewählten Kennzeichens 

automatisch übernommen und kann nicht geändert werden. 
Abkürzung Abkürzung des Planungsbegriffs. Dieser Wert wird aufgrund des 

ausgewählten Kennzeichens übernommen und kann nicht geändert 
werden. 

Anzahl Anzahl der vorhandenen Fahrzeuge zu dem ausgewählten 
Planungsbegriff. In diesem Feld muss ein Wert erfasst werden. 
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Die Daten für diesen Register können aus der Einsatznachbearbeitung übernommen werden. Dort werden 
im Bereich „eingesetzte Mittel“ Fahrzeuge eingetragen und zu einer Einheit zugewiesen.  
 

 
Abbildung 14 : Einsatznachbearbeitung – eingesetzte Mittel  

 
Alle zur Einheit zugewiesenen Einsatzmittel werden zu den unterschiedlichen Planungsbegriffen 
zusammengefasst und summiert. Nicht verwendete Einsatzmittel (Checkbox Verwenden? = ‚N’) werden 
nicht berücksichtigt, wie hier die Drehleiter.  
 
Die Übernahme der Daten erfolgt über den Button <Summen übernehmen> in der Buttonleiste des 
Stärkemeldungsmoduls. Es erfolgt eine Abfrage, ob manuell geänderte Daten erhalten werden sollen oder 
nicht. 

 
Abbildung 15:  Abfrage bei der Datenübernahme  

 
 
Bei der Antwort <Nein> werden alle Fahrzeugdaten der entsprechenden Einheit gelöscht und es erfolgt eine 
neuerliche Übernahme aus der Einsatznachbearbeitung. Bei <Ja> bleiben die mit ‚M’ gekennzeichneten 
manuell bearbeiteten Datensätze erhalten, alle anderen werden gelöscht und neu übernommen. 
 
Beispiel: 
Aus der Einsatznachbearbeitung wurde bei der Übernahme ermittelt, dass ein Notarztwagen vorhanden ist. 
Wenn die Anzahl im Stärkemeldungsmodul von 1 auf 2 geändert wird, wird automatisch das Kennzeichen 
‚M’ (manuell geändert) gesetzt. Bei einer neuerlichen Summenermittlung mit Betätigung des Buttons <Ja> 
wird der Planbegriff Notarztwagen nicht gelöscht und damit nicht wieder neu berechnet. Es bleibt der Wert 
zwei beim Anzahl erhalten. 
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B.03.05 Geräte 

In diesem Bereich können einerseits Planungsbegriffe erfasst werden und andererseits aus der 
Einsatznachbearbeitung übernommen werden.  
 
Layout: 
 

 
Abbildung 16: Register Geräte 

 
Inhaltliche bzw. Funktionsbeschreibung einzelner Maskenbereiche: 
 
Feldbezeichnung Beschreibung 
M (=manuell bearbeitet) Diese Checkbox kennzeichnet manuell hinzugefügte Planungsbegriffe 

bzw. übernommene Daten, deren Anzahl manuell geändert wurde. 
Ü (=Überörtlich) Dieses Feld kennzeichnet Planungsbegriffe, die auch überörtlich 

relevant sind. 
KZ Kennzeichen des Planungsbegriffs. Dieser Wert kann aus einer 

Werteliste übernommen werden und ist ein Pflichtfeld. 
Planungsbegriff Der Planungsbegriff wird aufgrund des ausgewählten Kennzeichens 

automatisch übernommen und kann nicht geändert werden. 
Abkürzung Abkürzung des Planungsbegriffs. Dieser Wert wird aufgrund des 

ausgewählten Kennzeichens übernommen und kann nicht geändert 
werden. 

Anzahl Anzahl der vorhandenen Geräte zu dem ausgewählten Planungsbegriff. 
In diesem Feld muss ein Wert erfasst werden. 
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Die Daten für diesen Register können aus der Einsatznachbearbeitung übernommen werden. Dort werden 
im Bereich „eingesetzte Mittel“ Geräte eingetragen und zu einer Einheit zugewiesen.  
 

 
Abbildung 17 : Einsatznachbearbeitung – eingesetzte Mittel  

 
Alle zur Einheit zugewiesenen Geräte  werden zu den unterschiedlichen Planungsbegriffen 
zusammengefasst und summiert. Nicht verwendete Geräte (Checkbox Verwenden? = ‚N’) werden nicht 
berücksichtigt, wie hier die Motorsäge.  
 
Die Übernahme der Daten erfolgt über den Button <Summen übernehmen> in der Buttonleiste des 
Stärkemeldungsmoduls. Es erfolgt eine Abfrage, ob manuell geänderte Daten erhalten werden sollen oder 
nicht. 

 
Abbildung 18 : Abfrage bei der Datenübernahme  

 
 
Bei der Antwort <Nein> werden alle Gerätedaten der entsprechenden Einheit gelöscht und es erfolgt eine 
neuerliche Übernahme aus der Einsatznachbearbeitung. Bei <Ja> bleiben die mit ‚M’ gekennzeichneten 
manuell bearbeiteten Datensätze erhalten, alle anderen werden gelöscht und neu übernommen. 
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B.04Summenansicht 

[Stärkemeldung – Menüpunkt: Summenansicht] 
 
B.04.01 Allgemeines 

Dieses Maske bietet die Möglichkeit, eine summierte Darstellung der auf  Feuerwehrebene erfassten Werte 
zu ermitteln. 
 
Dazu wird mit jenem Mandanten eingestiegen, für den die Werte hierarchisch zu ermitteln sind. Für alle 
darunter angeordneten Mandanten werden die Summen aus der Stärkemeldungs-Erfassung gebildet. 
 
Der Aufbau der Maske ähnelt sehr stark der Erfassungsmaske für die Stärkemeldungsdaten. Der 
Unterschied besteht darin, dass keine Erfassung sondern lediglich eine Summenabfrage der Daten möglich 
ist. 
 
 

 
Abbildung 19 :  Stärkemeldungsdaten 
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B.04.02 Kopfbereich 

Im Kopfbereich werden die allgemeinen Informationen der ausgewählten Einheit und div. Felder zum 
Einschränken der Summen angezeigt.  
 
Layout: 
 

 
Abbildung 20 : Kopfbereich 

 
Inhaltliche bzw. Funktionsbeschreibung einzelner Maskenbereiche: 
 
Feldbezeichnung Beschreibung 
KZ Kennzeichen der Einheit. Die Daten werden aufgrund der ausgewählten 

Einheit in der Startmaske ermittelt und angezeigt. Sie können nicht 
geändert werden. 

KZ 2  Zweites Kennzeichen der Einheit. Die Daten werden aufgrund der 
ausgewählten Einheit in der Startmaske ermittelt und angezeigt. Sie 
können nicht geändert werden. 

Jahr Beim Einstieg in die Maske wird das aktuelle Jahr angezeigt. Indem man 
die Buttons <Pfeil vor>  bzw. <Pfeil zurück> betätigt, hat man die 
Möglichkeit, die Daten der Vorjahre anzeigen zu lassen. 

Art Art der Einheit. Mit Hilfe einer Werteliste kann die Summenbildung auf 
die Art der Einheit eingeschränkt werden. 
 
Folgende Werte können ausgewählt werden: 
 
BF – Berufsfeuerwehr 
FF – Freiwillige Feuerwehr 
WF – Werkfeuerwehr 
BTF – Betriebsfeuerwehr 
SO – Sonstige 

Name Name der Einheit. Die Daten werden aufgrund der ausgewählten Einheit 
in der Startmaske ermittelt und angezeigt. Sie können nicht geändert 
werden. 

Nur überörtliche Mit dieser Checkbox kann gesteuert werden, ob in den Detailbereichen 
nur jene Planungsbegriffe aufgelistet werden,  welche in den 
Stammdaten als „überörtlich relevant“ gekennzeichnet wurden, oder ob 
alle Planungsbegriffe angezeigt werden. Die Checkbox hat nur 
Auswirkung auf die Register Fahrzeuge und Personal. Bei Änderung der 
Checkbox wird die Anzeige der Daten automatisch aktualisiert. 
Diese Checkbox ist standardmäßig auf ‚J’ 

Sortierung Hier hat man die Möglichkeit die Daten entweder nach dem 
Kennzeichen oder nach der Bezeichnung des Planungsbegriffs zu 
sortieren. 

 
Die im Kopfbereich eingetragenen Einschränkungen werden erst mit Betätigung des Buttons 

 wirksam. Dieser Button kann erst gedrückt werden, wenn Änderungen in den 
Einschränkungen vorgenommen wurden. Die Einschränkungen gelten für alle drei Register. 
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B.04.03 Summenbereich 

Im Summenbereich werden alle erfassten Daten der hierarchisch darunter liegenden Einheiten 
zusammengefasst und pro Kategorie/Planbegriff ausgegeben. 
 
Layout: 
 

 
Abbildung 21 : Kopfbereich 

 
 
Die Masken sind gleich aufgebaut, wie die Datenerfassungsmasken. Zusätzlich befindet sich im unteren Teil 
der Maske ein Bereich, in dem die Anzahl der einzelnen Planungsbegriffe für die untersten Hierarchiestufen 
der Ebene (= Einheit) aufgeschlüsselt wird. 
 
Im Maskenbeispiel sehen wir, dass sechs weibliche aktive Dienstleistende für den ausgewählten Mandanten 
ermittelt wurden. Diese Summe setzt sich aus einer Person der Einheit ‚FF Muster 2.1’, zwei Personen der 
Einheit ‚FF Muster 2.2’ und drei Personen der Einheit ‚FF Muster 2.3’ zusammen. 
 
Diese Aufschlüsselung ist in allen drei Registern vorhanden. 
 
 



   
 
 
 

Benutzerhandbuch Stärkemeldung | DV01-20080505 | enussbaumer |  
© eurofunk  Kappacher GmbH   

Seite 22 von 33 

 

B.05 Auswertungen 

[Stärkemeldung – Menüpunkt: Auswertungen] 
 
B.05.01 Allgemeines 

Über die Auswertungen können Kennzahlen zu Stärke und Einsatzgeschehen eines bestimmten 
Auswertungsbereichs für ein Kalenderjahr ausgegeben werden. Abhängig vom Mandanten wird entweder 
ein Jahressammelbericht oder ein Jahresbericht erstellt.  
 
Wird in der Startmaske ein Mandant der Ebene Landkreis oder Stadt/Gemeinde ausgewählt, wird ein 
Jahressammelbericht über alle Daten der darunter liegenden Ebenen summiert. Der Jahresbericht wird nur 
gestartet, wenn als Ebene eine Einheit/Wache ausgewählt wird. 
 
Layout: 
 

 
Abbildung 22 : Auswertungen 

 
 
 
Inhaltliche bzw. Funktionsbeschreibung einzelner Maskenbereiche: 
 
Feldbezeichnung Beschreibung 
Kurz-Bz. Kennzeichen der Einheit. Die Daten werden aufgrund der ausgewählten 

Einheit in der Startmaske ermittelt und angezeigt. Sie können nicht 
geändert werden. 

Name Name der Einheit. Die Daten werden aufgrund der ausgewählten Einheit 
in der Startmaske ermittelt und angezeigt. Sie können nicht geändert 
werden. 

Jahr Jahr, für welches die Auswertung erstellt werden soll. Die Eingabe 
dieses Wertes ist zwingend. 

Stichtag Stichtag, welcher auf dem Ausdruck gedruckt wird. Die Eingabe dieses 
Wertes ist zwingend. 

Freitext1 Text, welcher als erste Zeile der Überschrift gedruckt wird. 
Freitext2 Text, welcher als zweite Zeile der Überschrift gedruckt wird. 
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B.06 Statistik 

[Stärkemeldung – Menüpunkt: Statistik] 
 
B.06.01 Arbeitsblätter importieren 

Über das Auswertungstool Discoverer können selber definierte Abfragen und Auswertungen erstellt werden. 
Diese Ergebnisse werden im Discoverer als Arbeitsmappen/Arbeitsblätter abgelegt. Um die Arbeitsmappen 
von anderen Benutzern verwenden zu können, müssen diese in den eigenen Benutzerbereich importiert 
werden. 
 
Layout: 
 

 
Abbildung 23: Auswertungen 

 
Inhaltliche bzw. Funktionsbeschreibung einzelner Maskenbereiche: 
 
Feldbezeichnung Beschreibung 
Verzeichnis Mit Hilfe des Auswahlbuttons wird ein Fenster geöffnet, in welchem man 

sich die gewünschten Arbeitsblätter auswählen kann. Siehe Abbildung 
24. Es können auch mehrere Arbeitsblätter markiert und gleichzeitig 
eingetragen werden. Die Bezeichnung des Verzeichnisses wird nach der 
Auswahl automatisch eingetragen. 

Dateiname Dateiname des Arbeitsblattes. Dieser Name wird bei der Auswahl des 
Arbeitsblattes automatisch mit übernommen. 

Status Vor dem Importieren steht der Status auf ‚Offen’, nach Beendigung des 
Imports ändert er sich auf ‚Workbook importiert’. 

Imp. Mit diesem Kennzeichen wird festgelegt, ob das entsprechende 
Arbeitsblatt importiert werden soll oder nicht. 

Zielverzeichnis Das Zielverzeichnis wird für das Auswertungstool definiert und 
vorgegeben und kann auch nicht geändert werden. 

 

 
Abbildung 24 : Auswahl der Discoverer-Dateien 
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B.06.02 Arbeitsblätter exportieren 

Selbst erstellte Arbeitsblätter können ebenfalls anderen Benutzern zur Verfügung gestellt werden. Dazu 
müssen die eigenen Arbeitsblätter exportiert werden. 
 
Layout: 
 

 
Abbildung 25 : Arbeitsblätter exportieren 

 
 
 
Inhaltliche bzw. Funktionsbeschreibung einzelner Maskenbereiche: 
 
Feldbezeichnung Beschreibung 
Erstellt von Bezeichnung des eigenen Benutzers. Dieser Wert wird vorgegeben und 

kann nicht geändert werden. 
Bezeichnung In dieser Spalte werden alle eigenen Arbeitsblätter aufgelistet. 
Export-Dateiname Der Dateiname wird vorgegeben und kann nicht geändert werden. 
Status Vor dem Exportieren steht der Status auf ‚Offen’, nach Beendigung des 

Exports ändert er sich auf ‚Fertig’. 
Exp. Mit diesem Kennzeichen, kann man festlegen, welche der 

vorgeschlagenen Arbeitsblätter exportiert werden sollen. 
Zielverzeichnis In dieses Feld muss das Verzeichnis eingetragen werden, in welches die 

ausgewählten Arbeitsblätter erstellt werden sollen. 
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B.06.03 Statistikdaten übernehmen 

Alle Daten der Einsatznachbearbeitung werden in die Statistiktabellen übertragen. Diese Übertragung erfolgt 
automatisch in der Nacht. Wenn die Notwendigkeit besteht, die Daten schon früher in die Statistiktabellen zu 
übernehmen, kann mit dieser Maske eine vorzeitige Übertragung gestartet werden. 
 
Layout: 
 

 
Abbildung 26: Auswertungen 

 
 
 
Inhaltliche bzw. Funktionsbeschreibung einzelner Maskenbereiche: 
 
Feldbezeichnung Beschreibung 
Anzahl Anzahl der zu übertragenden Datensätze. Das sind jene Datensätze, 

welche in der Einsatznachbearbeitung geändert wurde, aber noch nicht 
in die Statistiktabellen übernommen wurden. 

Status Status für die Übertragung der Einsatznachbearbeitungsdaten in die 
Statistiktabellen. 
 
Mögliche Stati: 
F – Fertig 
I – Fehler 
O – Offen 

Status Datenträger Status für die Übertragung der Statistikdaten nach Geretsried. Mögliche 
Werte siehe oben. 
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Kapitel C  Verzeichnisse, Übersichten, Hilfen  

C.01 Kundendienst 

Die Spezialisten des Support-Teams sind bemüht, Sie bestmöglich bei möglichen Problemen zu 
unterstützen. Dazu steht Ihnen eine telefonische Hotline am Tag von 8:30 bis 16:30 Uhr zur 
Verfügung. Je nach Vereinbarung wird auch eine fachlich kompetente Bereitschaft rund um die Uhr 
angeboten. Von der Support-Abteilung erhalten Sie sofort eine Rückmeldung, wenn im laufenden 
Betrieb Störungen gemeldet oder auch behoben wurden. 

 
 
 
C.02 Sonderfunktionen und Shortcuts 

In diesem Kapitel werden einige Tastenbefehle, Sondertasten und besondere Tastenkombi-
nationen detailliert erläutert. 

 
wichtige Funktionstasten 
 
F3 Feld kopieren 

Kopiert aus dem vorherigen Datensatz den Inhalt jenes Feldes, in dem sich der 
Cursor gerade befindet, in den aktuellen Datensatz. 

F4 Datensatz kopieren 
Kopiert den vorherigen Datensatz. Fügen Sie zuvor einen leeren Datensatz ein 
(F6), in den der Inhalt des vorherigen Datensatzes kopiert werden kann. 

F6 Datensatz einfügen 
Fügt an der aktuellen Cursorpositionen einen neuen (leeren) Datensatz ein. 

Shift-F6 Datensatz löschen 
Löscht den aktuell ausgewählten Datensatz. 

F7 Abfragemodus starten (Enter Query Modus). 
Durch Drücken von F7 wird der aktive Block (Cursorposition) geleert. Der 
Benutzer kann seine Abfragekriterien nun eingeben und die Abfrage ausführen. 

F8  Abfrage ausführen 
Durch Drücken von F8 wird im aktuellen Block aufgrund der eingegebenen 
Kriterien eine Abfrage ausgeführt.�

F9 Werteliste öffnen 
In Feldern, bei denen eine Werteliste (LOV) hinterlegt ist, kann diese über F9 
oder über den LOV-Button geöffnet werden. 

F10 Änderungen speichern 
Noch nicht gespeicherte Änderungen werden mit F10 in der Datenbank 
festgeschrieben. 
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C.04 Glossar 

EN Einsatznachbearbeitung 

ELR Einsatzleitrechner 

ELS Einsatzleitsystem (siehe auch ELR) 

GV Gebührenverrechnung 

ILS Integrierte Leitstelle 

UE Brandmelder-Übertragungseinrichtung 
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